21. MAI         LJUBLJANA

Regen ist angekündigt, wir fahren mit dem Bus in die Hauptstadt. Dort geht die Post ab, laut und schrill! Die Abiturienten feiern. Mit Trillerpfeifen ziehen sie gruppenweise durch die Stadt. Letztes Jahr erreichten sie den Eintrag ins Guinessbuch als grösste gemeinsam tanzende Gruppe. Sie formieren sich paarweise auf einer abgesperrten Hauptstrasse  in ca. Sechser -reihen und tanzen. Nicht etwa zu Pop, sondern zu klassischer Musik, in Vierer-Schritten, dirigiert und animiert von einer Lautsprecherstimme. Sie pfeif-feiern den ganzen Tag, auch noch im Zug zurück nach Kamnik!

Die Altstadt ist schnell gesehen. Wir suchen das Museum modern art und verlassen es sofort frustriert wieder. Nur ein Saal ist offen und dort gibt es Comic-Bilder zu sehen.

Im Nationalmuseum schlendern wir durch alte Bilder einheimischer und unbekannter europäischer Maler und bleiben fasziniert vor einem Video-Clip über Restaurationen hängen. Interessant!
Weitere Highlights sind die nette Altstadt mit den vielen Kaffees mit exzellenten Kuchen und die freundlichen Bedienungen in den Restaurants. Ueberhaupt ist die allgemeine Hilfsbereitschaft und Sprachenvielfalt der jungen Menschen auffällig. Eine erfreuliche Ueberraschung zu den Erfahrungen in Tschechien letztes Jahr.
